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Presseerklärung des Sicherheitsrats zur Unterstützung der 
von der Regierung Libanons eingegangenen Verpflichtungen 

zur Ausübung ihrer Souveränität über ihr Hoheitsgebiet  
 
 

 NEW YORK, 17. Oktober 2025 – Die Mitglieder des Sicherheitsrats begrüßten die 
Anstrengungen und Verpflichtungen der libanesischen Regierung, ihre Souveränität über ihr 
gesamtes Hoheitsgebiet mittels der Libanesischen Streitkräfte auszuüben und keine andere 
Autorität als die der Regierung Libanons anzuerkennen. 

 Sie legten der internationalen Gemeinschaft eindringlich nahe, ihre Unterstützung für 
die Libanesischen Streitkräfte zu verstärken, um deren wirksamen und nachhaltigen Einsatz 
südlich des Litani-Flusses zu gewährleisten. 

 Sie bekräftigten ihre uneingeschränkte Unterstützung für die Interimstruppe der Ver-
einten Nationen in Libanon (UNIFIL), forderten alle Parteien nachdrücklich auf, alle Maß-
nahmen zur Achtung der Sicherheit und des Schutzes des Personals und der Räumlichkeiten 
der UNIFIL zu ergreifen, und erinnerten daran, dass Friedenssicherungskräfte niemals Ziel 
von Angriffen sein dürfen. 

 Sie forderten alle Parteien auf, ihren Verpflichtungen aus der Vereinbarung vom 
26. November 2024 zwischen Israel und Libanon über die Einstellung der Feindseligkeiten 
sowie ihren Verpflichtungen nach dem humanitären Völkerrecht, insbesondere auch in Be-
zug auf den Schutz von Zivilpersonen, nachzukommen. 

 Sie begrüßten die Bereitschaft der Regierung Libanons, die Grenze des Landes zur 
Arabischen Republik Syrien zu ziehen und zu markieren, sowie ihre Anstrengungen, 
Schmuggel zu verhindern. 

 Sie forderten die vollständige Durchführung der Resolutionen des Sicherheits-
rats 1701 (2006) und 1559 (2004). 

 

https://docs.un.org/ot/S/RES/1701(2006)
https://docs.un.org/ot/S/RES/1559(2004)
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